
Schritt 6 im Bibelteilen 

1. Nach dem Schritt 5 – dem Mitteilen – die TeilnehmerInnen einladen, nochmals in einer 

persönlichen Stille Jesus zu fragen, was für Anliegen im Schritt 6 besprochen werden 

können. 

Mögliche Fragen für die Stille: 

- Ist mir in den vergangenen Tagen eine Not oder schwierige Situation in meinem  

  Umfeld begegnet? 

- Gibt es Veränderungen in meinem Lebensraum, die mich beschäftigen? 

 

2. Wer will, kann sich dies auf eine Moderationskarte schreiben. 

 

3. Jeder kann mitteilen, was er vernommen hat. Die einzelnen Anliegen nicht sofort 

besprechen, sondern zuerst alles zusammen tragen. 

 

4. Entscheiden, was in welcher Reihenfolge besprochen wird. 

 

 

 

Wahrnehmen  Die Lebenssituation der Menschen kennen lernen 

  Hören und Sehen üben; aufmerksam sein 
  Fakten und Infos sammeln 
  … 

Unterscheiden  Was will Gott, dass wir als Kirche tun? 

  Was ist wirklich dran – für mich, für uns? 
  Entscheiden (Einmütigkeit!) 
  Demütig sein (nicht zu viel vornehmen, nicht zu wenig) 
  … 

Handeln  Konkret: Wer macht was mit wem bis wann? 

  Realistisch (nicht zu viel, nicht zu wenig) 
  Was brauchen wir, um das zu tun? 
          Von wem bekommen wir es? 
  Wer könnte uns unterstützen? Wen können wir fragen? 
          An wen können wir delegieren? 
  … 

Überprüfen  Was ist gelungen, was nicht? 

  Was hat jeweils dazu beigetragen? 
  Was folgt daraus? (Konsequenzen, nächste Schritte…) 
  … 


